
Di?erentialdiagnose neurologischer Workbook Vol. 2025, Issue 11

Di?erentialdiagnose neurologischer
Workbook

Di?erentialdiagnose Neurologischer
 

Krankheitsbil
 
Di?erentialdiagnose neurologischer Krankheitsbilder: Ein Leitfaden für präzise Diagnosen
 

di?erentialdiagnose neurologischer krankheitsbil ist ein essenzieller
Bestandteil der
 
neurologischen Praxis, der es Ärzten ermöglicht, zwischen verschiedenen
 
Krankheitsbildern zu unterscheiden, die ähnliche Symptome aufweisen können. Die
 
neurologische Diagnostik ist komplex, da viele Erkrankungen des Nervensystems eine
 
Vielzahl von Symptomen zeigen, die sich überschneiden. Daher ist eine sorgfältige und
 
strukturierte
 
Herangehensweise
 
bei
 
der
 
Di?erentialdiagnose
 
entscheidend,
 
um
 
Fehlbehandlungen zu vermeiden und den Patienten eine bestmögliche Therapie zu bieten.
 
In diesem Artikel möchten wir Ihnen einen umfassenden Überblick über die wichtigsten
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Aspekte der di?erentialdiagnostischen Abklärung bei neurologischen Krankheitsbildern
 
geben. Dabei werden wir auch auf typische Symptome, diagnostische Verfahren und
 
häu?ge Fehldiagnosen eingehen. Ziel ist es, sowohl medizinischen Fachkräften als auch
 
interessierten Laien wertvolle Einblicke in diesen komplexen Prozess zu vermitteln.
 

Die Bedeutung der Di?erentialdiagnose in der Neurologie
 
Die neurologische Di?erentialdiagnose ist mehr als nur das Ausschließen von Krankheiten.
 
Sie hilft dabei, die genaue Ursache neurologischer Beschwerden zu identi?zieren, was
 
angesichts der Vielzahl neurologischer Erkrankungen mit oft überlappenden Symptomen
 
besonders herausfordernd ist. So können beispielsweise Kopfschmerzen, Muskelschwäche
 
oder sensorische Störungen sowohl bei Migräne, Multiple Sklerose als auch bei einem
 
Schlaganfall auftreten.
 
Ein präziser diagnostischer Prozess ist notwendig, um irreversible Schäden zu verhindern
 
und durch gezielte Therapien die Lebensqualität der Patienten zu verbessern. Darüber
 
hinaus unterstützt eine fundierte Di?erentialdiagnose die Prognoseabschätzung und die
 
Planung weiterer Untersuchungen.
 

Typische neurologische Krankheitsbilder und ihre
 

Di?erenzialdiagnosen
 
Die neurologische Symptomatik ist äußerst vielfältig. Um die Komplexität zu
 
verdeutlichen,
 
betrachten
 
wir
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einige
 
häu?ge
 
Symptome
 
und
 
mögliche
 
di?erenzialdiagnostische Überlegungen.
 

Kopfschmerzen: Mehr als nur Migräne?
 
Kopfschmerzen sind eines der häu?gsten neurologischen Symptome. Die Herausforderung
 
besteht darin, gefährliche Ursachen wie intrakranielle Blutungen, Hirntumore oder
 
Meningitis von harmloseren Formen wie Spannungskopfschmerzen oder Migräne zu
 
unterscheiden.
 
Bei der Di?erentialdiagnose von Kopfschmerzen sind folgende Aspekte entscheidend:
 
Art und Intensität der Schmerzen
 
1.
 
Dauer und Verlauf
 
2.
 
Begleitsymptome wie Übelkeit, Sehstörungen oder neurologische Ausfälle
 
3.
 
Persönliche Anamnese und Risikofaktoren
 
4.
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Ein plötzlicher, heftiger Kopfschmerz (sogenannter ?Donnerschlagkopfschmerz?) kann
 
beispielsweise auf eine Subarachnoidalblutung hinweisen und erfordert sofortige
 
medizinische Abklärung.
 

Muskelschwäche: Zentrale oder periphere Ursachen?
 
Muskelschwäche ist ein weiteres häu?ges Symptom bei neurologischen Erkrankungen. Die
 
Di?erentialdiagnose umfasst eine breite Palette von Ursachen, die vom zentralen
 
Nervensystem (Gehirn und Rückenmark) bis zu den peripheren Nerven und Muskeln
 
reichen.
 
Zu den wichtigsten di?erenzialdiagnostischen Kategorien gehören:
 
Zentrale Ursachen: Schlaganfall, Multiple Sklerose, Tumoren
 
1.
 
Periphere Neuropathien: Diabetes mellitus, Guillain-Barré-Syndrom
 
2.
 
Muskelerkrankungen: Myopathien, Muskeldystrophien
 
3.
 
Neuromuskuläre Übertragungsstörungen: Myasthenia gravis
 
4.
 
Die genaue klinische Untersuchung, einschließlich Re?exstatus, Muskeltonus und
 
sensorischer Prüfung, sowie ergänzende diagnostische Verfahren helfen, die betro?enen
 
Strukturen einzugrenzen.
 

Diagnostische Werkzeuge in der Di?erentialdiagnose
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neurologischer Krankheitsbilder
 
Eine strukturierte Anamnese und körperliche Untersuchung bilden die Grundlage jeder
 
neurologischen Diagnostik. Darüber hinaus stehen verschiedene technische
 
Untersuchungsmethoden zur Verfügung, die die Di?erentialdiagnose erleichtern.
 

Bildgebende Verfahren
 
Die Magnetresonanztomographie (MRT) und die Computertomographie (CT) sind zentrale
 
Werkzeuge zur Darstellung von Hirn- und Rückenmarkveränderungen. Während die CT vor
 
allem bei akuten Notfällen wie Schlaganfällen oder Blutungen schnell verfügbar ist, bietet
 
die MRT detaillierte Einblicke in entzündliche, degenerative oder tumoröse Prozesse.
 

Elektrophysiologische Untersuchungen
 
Elektromyographie (EMG) und Nervenleitgeschwindigkeitsmessungen (NLG) geben
 
Aufschluss über die Funktion von Muskeln und Nerven. Sie sind besonders hilfreich bei der
 
Diagnose von Neuropathien, Myopathien oder neuromuskulären Übertragungsstörungen.
 

Liquordiagnostik
 
Die Untersuchung von Liquor cerebrospinalis (Nervenwasser) kann entzündliche oder
 
infektiöse Ursachen neurologischer Symptome aufdecken. Typisch sind zum Beispiel
 
oligoklonale Banden bei Multipler Sklerose.
 

Typische Fallstricke und Tipps für die erfolgreiche
 

Di?erentialdiagnose
 
Die di?erentialdiagnostische Abklärung neurologischer Krankheitsbilder ist häu?g durch
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mehrere Herausforderungen geprägt:
 

Unspezi?sche Symptome: Viele neurologische Erkrankungen zeigen ähnliche
 
1.
 
Symptome, was die Diagnosestellung erschwert.
 

Verlauf der Symptome: Die Dynamik der Beschwerden kann wichtige Hinweise
 
2.
 
liefern ? plötzliche Ausfälle sprechen oft für vaskuläre Ursachen, schleichende
 
Verschlechterungen eher für degenerative Erkrankungen.
 

Multimorbidität: Besonders bei älteren Patienten können mehrere Krankheiten
 
3.
 
gleichzeitig vorliegen, die Symptome überlagern.
 
Um diese Fallstricke zu vermeiden, emp?ehlt es sich:
 
Eine gründliche und systematische Anamneseerhebung, die auch familiäre
 
1.
 
Erkrankungen und Umweltfaktoren berücksichtigt.
 
Sorgfältige neurologische Untersuchungen, die alle Funktionssysteme umfassen.
 
2.
 
Gezielter Einsatz von bildgebenden und laborchemischen Untersuchungen, um
 
3.
 
Verdachtsdiagnosen zu bestätigen oder auszuschließen.
 
Interdisziplinäre Zusammenarbeit, etwa mit Radiologen, Neurophysiologen und
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4.
 
Laborärzten.
 

Die Rolle der Patientenkommunikation bei der
 

Di?erentialdiagnose
 
Ein oft unterschätzter Aspekt der di?erentialdiagnostischen Arbeit ist die Kommunikation
 
mit dem Patienten. Klare und einfühlsame Gespräche können dazu beitragen, relevante
 
Informationen zu erhalten und Ängste zu mindern. Patienten, die ihre Symptome genau
 
beschreiben können, liefern wertvolle Hinweise für die Diagnostik.
 
Darüber hinaus sollten Patienten über den diagnostischen Prozess und mögliche weitere
 
Schritte informiert werden. Dies fördert Vertrauen und Mitarbeit, was gerade bei
 
chronischen neurologischen Erkrankungen langfristig von großer Bedeutung ist.
 

Ausblick: Fortschritte und Innovationen in der neurologischen
 

Di?erentialdiagnose
 
Mit der rasanten Entwicklung moderner Technologien verbessern sich auch die
 
Möglichkeiten zur Di?erentialdiagnose neurologischer Krankheitsbilder stetig. Künstliche
 
Intelligenz (KI) und maschinelles Lernen werden zunehmend eingesetzt, um Muster in
 
komplexen Daten zu erkennen und Diagnosen zu unterstützen.
 
Auch molekulare Diagnostik und Biomarker spielen eine größere Rolle, insbesondere bei
 
neurodegenerativen Erkrankungen wie Alzheimer oder Parkinson. Diese Fortschritte
 
versprechen, die Diagnostik noch präziser und individualisierter zu gestalten.
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Die di?erentialdiagnose neurologischer krankheitsbil bleibt eine faszinierende und
 
herausfordernde Aufgabe für Ärzte. Mit einem systematischen Ansatz, modernster
 
Diagnostik und einer guten Patientenkommunikation lassen sich jedoch viele komplexe
 
Krankheitsbilder erfolgreich entschlüsseln und gezielt behandeln.
 

Question
 

Answer
 
Was versteht man unter der
 
Di?erentialdiagnose
 
neurologischer
 
Krankheitsbilder?
 
Die Di?erentialdiagnose neurologischer
 
Krankheitsbilder bezeichnet den Prozess, bei dem
 
verschiedene mögliche Ursachen für neurologische
 
Symptome systematisch abgeklärt und voneinander
 
unterschieden werden, um die richtige Diagnose zu
 
stellen.
 
Welche häu?gen
 
Erkrankungen müssen bei der
 
Di?erentialdiagnose von
 
Schlaganfallsymptomen
 
ausgeschlossen werden?
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Bei der Di?erentialdiagnose von
 
Schlaganfallsymptomen müssen unter anderem
 
Migräne mit Aura, epileptische Anfälle, Hypoglykämie,
 
Hirnblutungen, sowie entzündliche oder metabolische
 
Erkrankungen ausgeschlossen werden.
 
Welche Rolle spielen
 
bildgebende Verfahren in der
 
Di?erentialdiagnose
 
neurologischer Erkrankungen?
 
Bildgebende Verfahren wie MRT und CT sind
 
entscheidend, um strukturelle Veränderungen im
 
Gehirn oder Rückenmark zu erkennen, was bei der
 
Abgrenzung verschiedener neurologischer
 
Krankheitsbilder hilft, beispielsweise bei Tumoren,
 
Schlaganfällen oder Entzündungen.
 
Wie kann die Anamnese zur
 
Di?erenzierung neurologischer
 
Krankheitsbilder beitragen?
 
Die Anamnese liefert wichtige Hinweise auf den
 
Verlauf, die Art und Auslöser der Symptome, familiäre
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Vorerkrankungen und Begleiterkrankungen, welche
 
zusammen die Eingrenzung auf mögliche
 
neurologische Diagnosen erleichtern.
 
Welche neurologischen
 
Erkrankungen können ähnliche
 
Symptome wie Multiple
 
Sklerose aufweisen und
 
müssen
 
di?erenzialdiagnostisch
 
berücksichtigt werden?
 
Erkrankungen wie Neuromyelitis optica, vaskuläre
 
Myelitiden, Lyme-Borreliose, und bestimmte
 
metabolische oder genetische Erkrankungen können
 
ähnliche Symptome wie Multiple Sklerose zeigen und
 
müssen daher bei der Di?erentialdiagnose
 
berücksichtigt werden.
 
Warum ist die
 
neurophysiologische
 
Diagnostik wichtig bei der
 
Di?erentialdiagnose von
 
peripheren
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Nervenkrankheiten?
 
Die neurophysiologische Diagnostik, wie
 
Elektromyographie (EMG) und
 
Nervenleitgeschwindigkeitsmessungen, ermöglicht die
 
Beurteilung der Nervenfunktion und hilft dabei,
 
zwischen axonalen und demyelinisierenden
 
Neuropathien sowie anderen peripheren
 
Nervenkrankheiten zu di?erenzieren.
 
Di?erentialdiagnose
 
neurologischer
 
Krankheitsbilder:
 
Ein
 
Leitfaden
 
zur
 
präzisen
 
Diagnostik
 

di?erentialdiagnose neurologischer krankheitsbil ist ein komplexer und
essenzieller
 
Prozess in der neurologischen Praxis, der eine genaue Unterscheidung zwischen
 
verschiedenen neurologischen Erkrankungen ermöglicht. Aufgrund der Vielfalt
 
neurologischer Symptome und der oft überlappenden klinischen Präsentationen ist eine
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systematische und sorgfältige Di?erentialdiagnose unerlässlich, um Fehldiagnosen zu
 
vermeiden und eine zielgerichtete Therapie einzuleiten. In diesem Artikel analysieren wir
 
die wesentlichen Aspekte der Di?erentialdiagnose neurologischer Krankheitsbilder,
 
beleuchten diagnostische Strategien und diskutieren relevante klinische Merkmale sowie
 
moderne Hilfsmittel.
 

Die Bedeutung der Di?erentialdiagnose in der Neurologie
 
Die Neurologie ist aufgrund der Komplexität des Nervensystems und der Vielzahl
 
möglicher Erkrankungen ein Fachgebiet, in dem die Di?erentialdiagnose eine besondere
 
Rolle spielt. Verschiedene Krankheitsbilder können ähnliche Symptome verursachen, etwa
 
Muskelschwäche, Sensibilitätsstörungen oder Koordinationsprobleme. Die
 
Herausforderung besteht darin, diese Symptome korrekt zuzuordnen und die zugrunde
 
liegende Pathologie zu identi?zieren.
 
Eine präzise di?erentialdiagnostische Abklärung reduziert nicht nur die Gefahr von
 
Fehldiagnosen, sondern ermöglicht auch eine frühzeitige und spezi?sche Therapie, was
 
insbesondere bei neurodegenerativen Erkrankungen wie Multipler Sklerose, Parkinson
 
oder Amyotropher Lateralsklerose von entscheidender Bedeutung ist. Darüber hinaus
 
verhindert sie unnötige invasive Untersuchungen und trägt zur besseren Prognose bei.
 

Grundprinzipien der Di?erentialdiagnose neurologischer Krankheitsbilder
 
Die
 
Di?erentialdiagnose
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neurologischer
 
Krankheitsbilder
 
basiert
 
auf
 
mehreren
 
Kernprinzipien:
 

Systematische Anamnese: Eine detaillierte Erfassung von Symptomen, deren
 
1.
 
Beginn, Verlauf und Begleitumständen ist die Grundlage jeder neurologischen
 
Diagnostik.
 

Klinische Untersuchung: Neurologische Tests zur Überprüfung von Re?exen,
 
2.
 
Muskelkraft, Koordination und sensorischen Funktionen liefern essenzielle Hinweise.
 

Bildgebende Verfahren: MRT und CT spielen eine Schlüsselrolle, um
strukturelle
 
3.
 
Veränderungen auszuschließen oder zu bestätigen.
 

Laboruntersuchungen: Bluttests, Liquoranalysen und elektrophysiologische
 
4.
 
Messungen ergänzen die Diagnostik.
 

Verlaufskontrolle: Beobachtung der Symptomprogression erlaubt oft eine
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5.
 
genauere Einordnung der Erkrankung.
 
Diese Elemente zusammen ermöglichen eine di?erenzierte Betrachtung und Klassi?kation
 
neurologischer Krankheitsbilder.
 

Typische neurologische Krankheitsbilder und ihre
 

Di?erenzialdiagnose
 
Die neurologische Diagnostik umfasst eine breite Palette von Erkrankungen, deren
 
Symptome
 
sich
 
häu?g
 
überschneiden.
 
Im
 
Folgenden
 
werden
 
einige
 
häu?ge
 
Krankheitsbilder und wichtige Di?erenzialdiagnosen exemplarisch dargestellt.
 

Multiple Sklerose (MS)
 
Multiple Sklerose ist eine chronisch-entzündliche Erkrankung des zentralen
 
Nervensystems, die durch multifokale Demyelinisierung gekennzeichnet ist. Typische
 
Symptome sind Sehstörungen, Sensibilitätsstörungen, Muskelschwäche und
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Koordinationsprobleme. Die Di?erentialdiagnose muss andere entzündliche, infektiöse
 
oder vaskuläre Erkrankungen ausschließen.
 
Wichtige Di?erenzialdiagnosen bei MS sind:
 
Neuromyelitis optica (NMO): Charakteristisch sind schwere Optikusneuritiden und
 
1.
 
Myelitis.
 
Chronisch-entzündliche demyelinisierende Polyneuropathie (CIDP): Primär periphere
 
2.
 
Nerven betro?en.
 
Vaskulitiden des zentralen Nervensystems: Entzündliche Veränderungen mit
 
3.
 
systemischer Beteiligung.
 
Infektionen wie Lyme-Borreliose oder HIV-assoziierte Neuropathien.
 
4.
 
Die MRT mit Kontrastmittel, Liquoruntersuchungen auf oligoklonale Banden sowie
 
serologische Tests sind entscheidend, um diese Diagnosen zu di?erenzieren.
 

Parkinson-Syndrom
 
Das Parkinson-Syndrom zeichnet sich durch Tremor, Rigor, Bradykinese und Posturale
 
Instabilität
 
aus.
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Die
 
Di?erenzialdiagnose
 
umfasst
 
verschiedene
 
Formen
 
des
 
Parkinsonismus, die unterschiedliche Ursachen und Therapien haben.
 
Zu den wichtigsten Alternativdiagnosen gehören:
 
Essentieller Tremor: Vor allem posturaler Tremor ohne weitere extrapyramidale
 
1.
 
Symptome.
 
Multisystematrophie (MSA): Rascher Verlauf mit autonomen Störungen.
 
2.
 
Progressive supranukleäre Blickparese (PSP): Charakteristisch sind Blicklähmungen
 
3.
 
und Gangstörungen.
 
Medikamenteninduzierter Parkinsonismus: Nebenwirkungen bestimmter
 
4.
 
Psychopharmaka.
 
Spezielle Bildgebungsverfahren wie die DaTSCAN-SPECT können bei der Di?erenzierung
 
hilfreich sein, ebenso wie eine ausführliche Medikamentenanamnese.
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Schlaganfall und transitorische ischämische Attacke (TIA)
 
Ein akuter neurologischer Ausfall, etwa Lähmungen oder Sprachstörungen, erfordert die
 
rasche Abklärung eines Schlaganfalls oder einer TIA. Die Di?erentialdiagnose muss andere
 
Ursachen für akute neurologische De?zite berücksichtigen.
 
Mögliche Di?erenzialdiagnosen sind:
 
Epileptische Anfälle mit postiktalem De?zit (Todd?sche Parese).
 
1.
 
Hypoglykämie und metabolische Enzephalopathien.
 
2.
 
Zerebelläre Migräne oder andere Migräneformen mit neurologischen Ausfällen.
 
3.
 
Intrazerebrale Blutungen und Raumforderungen.
 
4.
 
Schnelle Bildgebung (CT/MRT) und Laboruntersuchungen sind entscheidend, um die
 
Ursache abzuklären und eine adäquate Behandlung einzuleiten.
 

Moderne diagnostische Hilfsmittel zur Di?erenzialdiagnose
 
Die Weiterentwicklung der diagnostischen Technologien hat die Di?erentialdiagnose
 
neurologischer Krankheitsbilder deutlich verbessert. Neben der klinischen Evaluation sind
 
diese Hilfsmittel unverzichtbar.
 

Bildgebende Verfahren
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Magnetresonanztomographie (MRT) gilt als Goldstandard in der neurologischen
 
Bildgebung. Sie erlaubt die Darstellung von Läsionen im zentralen Nervensystem mit
 
hoher Au?ösung. Funktionelle MRT (fMRT) und Di?usions-Tensor-Bildgebung (DTI) bieten
 
zusätzliche Informationen über neuronale Netzwerke und axonale Integrität.
 
Computertomographie (CT) bleibt insbesondere in der Akutsituation unerlässlich, etwa bei
 
Schlaganfällen oder Schädelverletzungen.
 

Elektrophysiologische Diagnostik
 
Elektromyographie (EMG) und Nervenleitgeschwindigkeitsmessungen (NLG) sind wichtige
 
Verfahren zur Beurteilung peripherer Nerven- und Muskelkrankheiten.
 
Elektroenzephalographie (EEG) wird vor allem bei epileptischen Erkrankungen und
 
Enzephalopathien eingesetzt.
 

Liquoranalysen und Laboruntersuchungen
 
Die Untersuchung des Liquors liefert oft entscheidende Hinweise auf entzündliche oder
 
infektiöse Prozesse im Zentralnervensystem. Die Bestimmung von oligoklonalen Banden,
 
Zytologie, Zellzahl und Proteingehalt unterstützt die Di?erenzierung von Multipler
 
Sklerose, Infektionen oder malignen Erkrankungen.
 
Ergänzend sind serologische Tests und Autoantikörperdiagnostik oft notwendig, um
 
systemische Erkrankungen mit neurologischer Manifestation auszuschließen.
 

Herausforderungen und Perspektiven in der Di?erentialdiagnose
 
Die Di?erentialdiagnose neurologischer Krankheitsbilder bleibt eine anspruchsvolle
 
Aufgabe, nicht zuletzt aufgrund der Heterogenität der Symptome und der manchmal
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unspezi?schen Befunde. Zudem erschweren seltene Erkrankungen und atypische
 
Verlaufsformen die Diagnosestellung.
 
Künstliche Intelligenz und maschinelles Lernen gewinnen zunehmend an Bedeutung,
 
indem sie Muster in großen Datensätzen erkennen und so Diagnostik und
 
Therapieplanung unterstützen können. Ebenso erö?net die molekulare Diagnostik neue
 
Möglichkeiten, genetische Ursachen neurologischer Erkrankungen präziser zu
 
identi?zieren.
 
Gleichzeitig bleibt die klinische Expertise unverzichtbar. Die Kombination aus fundiertem
 
Wissen, sorgfältiger Anamnese und modernen diagnostischen Methoden bildet das
 
Fundament für eine erfolgreiche di?erentialdiagnostische Arbeit im neurologischen Alltag.
 
Die systematische Betrachtung und sorgfältige Abwägung verschiedener neurologischer
 
Krankheitsbilder sind entscheidend, um Patienten eine optimale Versorgung und
 
individuelle Therapie zu gewährleisten. Die kontinuierliche Weiterbildung und der
 
interdisziplinäre Austausch sind dabei wichtige Säulen zur Bewältigung der komplexen
 
Herausforderungen in der neurologischen Diagnostik.
 
neurologische di?erentialdiagnose, neurologische krankheiten, neurologische symptome,
 
neurodiagnostik, neurologische untersuchung, neurologische störungen, neurologische
 
befunde, neurologische diagnosen, neurologische di?erentialdiagnosen, neurologische
 
krankheitsbilder
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